
    
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Eltern, 

mit diesem Schreiben bitten wir Sie um eine Teilnahme am Forschungsprojekt Reading Digital: 

Inklusive Sprachbildung mit mehrsprachigen digitalen Bilderbüchern in Laut- und 

Gebärdensprache (kurz: ReaDi). Schulleitung und Lehrkräfte unterstützen dieses Projekt. 

 

Wer führt das Projekt durch? 

Das Projekt wird vom Bundesministerium für Bildung und Forschung gefördert und von 

Wissenschaftler:innen von der Ludwig-Maximilians-Universität München sowie der Humboldt-

Universität zu Berlin durchgeführt. Unter dem folgenden QR-Code oder Link können Sie sich 

über das Projekt und unser Team informieren. 

 

 

 

https://www.edu.lmu.de/gsp/ 

forschung1/readi/index.html  

 

 

 

 

 

    Brief in DGS: 

 

 

 

Liebe Eltern, 

mit dem QR-Code finden Sie den Brief als DGS-Video. Wir möchten Ihnen 

mit diesem Brief ein Forschungs-Projekt vorstellen und fragen, ob Sie 

mitmachen möchten. Das Projekt heißt Reading Digital: Inklusive 

Sprachbildung mit mehrsprachigen digitalen Bilderbüchern in Laut- und 

Gebärdensprachen (kurz: ReaDi). https://syncandshare.lrz.de/getlink/fiToCVpUpd

StXASox8xL7A/Elternbrief_DGS.mp4  

https://www.edu.lmu.de/gsp/forschung1/readi/index.html
https://www.edu.lmu.de/gsp/forschung1/readi/index.html
https://syncandshare.lrz.de/getlink/fiToCVpUpdStXASox8xL7A/Elternbrief_DGS.mp4
https://syncandshare.lrz.de/getlink/fiToCVpUpdStXASox8xL7A/Elternbrief_DGS.mp4


    
 
 
Worum geht es bei dem Projekt? 

Es geht um das Vorlesen von Bilderbüchern. Vorlesen ist sehr wichtig für die Entwicklung von 

Kindern. Es gibt aber nicht sehr viele Bilderbücher in Gebärdensprache. Das macht ReaDi: 

1. Wir fragen Eltern und Lehrkräfte, Erzieher:innen und Frühförder:innen wie sie 

vorlesen. Wir fragen auch, wofür sie sich Unterstützung wünschen. Dafür brauchen wir 

Ihre Hilfe. Dafür können Sie an unserer Befragung teilnehmen. 

2. Wir erstellen digitale Bilderbücher in Deutscher Gebärdensprache und anderen 

Sprachen. 

3. Wir erstellen ein Übungs-Programm. Mit dem Programm können Eltern und Lehrkräfte 

das Vorlesen üben. 

 

Wie findet die Befragung statt? 

Der Fragebogen ist online auszufüllen. Es gibt den Fragebogen in Deutsch und Deutscher 

Gebärdensprache. Das Ausfüllen dauert ungefähr eine halbe Stunde. 

 

Wann findet die Befragung statt? 

Der Online-Fragebogen wird am 23.01.2023 veröffentlicht. Dann haben Sie zwei Wochen 

Zeit, diesen auszufüllen. Sie haben bis zum 06.02.2023 Zeit. 

 

Was wird gefragt? 

In dem Online-Fragebogen befragen wir Sie zu Ihren Vorlesepraktiken mit Ihrem tauben/ 

schwerhörigen Kind. Wir möchten erfragen, wie Sie Vorlese-Situationen gestalten und wie Ihre 

eigene Zufriedenheit beim Vorlesen ausfällt. Außerdem möchten wir darauf eingehen, wie Ihre 

Bedarfe und Unterstützungswünsche hinsichtlich des Vorlesens von (digitalen) Bilderbüchern 

aussehen. Wir fragen zum Beispiel: 

- Wie häufig kommt es aktuell vor, dass Sie Ihrem Kind vorlesen? 

- Worin sehen Sie Herausforderungen im Vorlesen bezogen auf die Sprache? 

 

Kann die Teilnahme abgebrochen werden? 

Ja! Sie können die Befragung jederzeit und ohne Angabe von Gründen abbrechen. 

 

Wie werden die Daten geschützt? 

Der Fragebogen ist anonymisiert. Das bedeutet, dass Sie an keiner Stelle Ihren Namen und 

den Namen Ihres Kindes angeben. 

 



    
 
 
Muss ich teilnehmen? 

Nein! Die Teilnahme ist freiwillig. Für Sie oder Ihr Kind entstehen bei einer Nichtteilnahme 

keine Nachteile! 

 

Wo finde ich den Fragebogen? 

Unter dem folgenden Link und QR-Code finden Sie den Online-Fragebogen. Wir empfehlen 

den Fragebogen am Computer/Laptop oder Tablet auszufüllen. Wenn Sie den Fragebogen 

am Handy ausfüllen möchten, nutzen Sie am besten das Querformat. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ich habe noch Fragen. An wen kann ich mich wenden? 

Bei Fragen können Sie sich jederzeit per E-Mail an uns wenden: nora.eisinger@edu.lmu.de. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen und vielen Dank im Voraus 

 

Anne Stutzer & das ReaDi-Team 

 

 

 

 

https://survey.ifkw.lmu.de/ReaDi/  
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